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durch die Auferstehung Jesu überwunden. Die Liebe zur Macht wird 
durch die Macht der Liebe überwunden.  
Gott selbst ist es, der durch seine Auferstehung die Sinnlosigkeit des 
Menschen und des Leids in der Welt durch seine Sinnstiftung beseitigt. 
Leid und Verwundung ist nicht mehr das Zeichen der Schwäche, son-
dern die Annahme der eigenen Schwäche und Verwundung macht 
stark. Das unterstreicht der Apostel Paulus im zweiten Brief an die 
Christen von Korinth: „Und so sage ich „Ja” zu allen Schwächen, die 
Christus mir auferlegt hat: zu allen Misshandlungen und Entbehrun-
gen, zu allen Verfolgungen und Ängsten. Denn ich weiß: Gerade wenn 
ich schwach bin, macht er mich stark.“ ( 2 Kor 12,10) 
Wenn ich die Osterbotschaft auf diese Weise auch für mich und mein 
Leben verstehe, kann ich die innere Wandlung auch in mir erfahren. 
Ich muss mich nicht mehr groß machen und aufblähen, nicht mehr 
den Versuchungen von Machtspielen, Stolz, Eitelkeit und Eigenliebe 
auf Kosten anderer erliegen. 
Ostern feiert meine Freiheit, die Gott uns schenken will. Nicht erst ir-
gendwann, sondern schon heute. Seine Erlösung ist nicht erst am so-
genannten ‚Jüngsten Tag‘, am Tag des Gerichts, sondern wird Wirklich-
keit, wo ich aus dieser Überzeugung heraus lebe. Das jährliche Oster-
fest führt mich immer tiefer hinein in diese Erfahrung und so in meine 
Freiheit aus dem Glauben. 
 
 

Allen ein frohes und gesegnetes Osterfest, 
möge die Freude des Auferstandenen Ihr Herz erfüllen! 

 

  In dringenden Notfällen erreichen Sie unter dieser 
Nummer 08772-804 23 50 einen Priester. 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

 Samstag, 08.04. der 5. Fastenwoche (v) 
 18.30 Laberweinting Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Fam. Johann Baumann für + Sohn z. Geb. 

Sieglinde & Ilse Gschweng für + Albert Kirschner z. Sttg. 
Fam. Kirchmayer/Wagner für + Eltern Rosa & Hans Ramsauer 

PALMSONNTAG A 
1. Lesung: Jesaja 50,4-7 
2. Lesung: Philipper 2,6-11 
Evangelium: Mt 21,1-11 
 

Die Jünger gingen und taten, was Jesus ihnen aufgetragen hatte. Sie 
brachten die Eselin und das Fohlen, legten ihre Kleider auf sie, und er 
setzte sich darauf. Viele Menschen breiteten ihre Kleider auf der Straße 
aus, andere schnitten Zweige von den Bäumen und streuten sie auf den 
Weg. 

 
 
 

   HEILIGE WOCHE – KARWOCHE 
 Sonntag, 09.04. PALMSONNTAG (r) 
  Kollekte für das Hl. Land und das Hl. Grab  
 8.15 Franken Palmweihe beim Pfarrheim  
  Palmprozession 
 anschließend  Hl. Messe, Fam. Baumann/Laubner für + Hubert Baumann z. Sttg. 
   Fam. Eisenhut/Huber für + Eltern & Tante Fanny 
 8.15 Haader Palmweihe am Kirchplatz 

Palmprozession 
 anschließend Hl. Messe, Ludwina Klankermeier zum Dank 

Fam. Georg Schuller für beids. + Eltern & Großeltern 
 9.45 Laberweinting Palmweihe am Pfarrheim 

Palmprozession 
 anschließend Hl. Messe, Elfriede Huber für + Mutter Christl Baumann z. 80. Geb. 

 Montag, 10.04. DER KARWOCHE (v) 
 18.30 Eitting Kreuzweg 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Frauenrunde Eitting für + Mitglieder 

 Dienstag, 11.04. DER KARWOCHE (v) 
 18.30 Franken Kreuzweg 
 19.00 Franken Hl. Messe, Fam. Biendl zu Ehren der Schutzengel 

Fam. Scheuerer, Pullach für + Erna Eisenhut 
 18.30 Haader Kreuzweg  
 19.00 Haader Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
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Ostern 2017 
Zeige Deine Wunde! 
Was für eine provokante Aufforderung. Das gehört sich nicht, Wunden 
werden verbunden. Wunden werden zugedeckt, man zeigt sie nicht of-
fen. Wer sich verletzlich zeigt oder gar seine Wunden öffentlich 
macht, macht sich noch verletzlicher.  
Wer will schon offen seine Schwäche zeigen? Lieber zeigen wir unsere 
Stärken, als mit unseren 
Schwächen zu hausie-
ren. Auch sprachlich 
werden Fehler gerne 
wegformuliert. Lieber 
sprechen wir von ambi-
tionierten Zielen als von 
Schwächen. Und doch 
bleiben die Grenzen im 
Leben.  
Wo wir uns gerade noch 
stark fühlen, kann ein 
Moment alles verändern. 
Unsere Ideen und auch 
der Erfolg ist oft genug 
auf einem wackeligen 
Fundament gegründet. Unsere Stärken sind oft nur halbherzig, halb-
stark oder ehrlich formuliert ziemlich schwach. 
In der Feier der Ostertage begegnet uns diese Erfahrung am Leben Je-
su. Er zieht unter großem Jubel und Hosanna-Rufen in Jerusalem ein. 
Es läuft für ihn und seine Gegner scheinen entmachtet. Das hindert 
diese nicht an ihrem perfiden Plan und ihrer Gegnerschaft fest zu hal-
ten. Das Recht des Stärkeren und dessen, der am lautesten schreit, 
scheint sich durchzusetzen. Gott scheint machtlos am Kreuz. 
Immer wieder erleben wir bis in unsere Tage die Spiele der Macht, von 
Mächtigen und solchen, die sich dafür halten. Oft ohne Rücksicht auf 
Verluste und die Würde anderer Menschen. Doch alle Macht wird 
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D I E  D R E I  Ö S T E R L I C H E N  T A G E   
V O M  L E I D E N  U N D  S T E R B E N ,   
V O N  D E R  G R A B E S R U H E  U N D   
D E R  A U F E R S T E H U N G  D E S  H E R R N  

Donnerstag, 13.04. GRÜNDONNERSTAG oder hoher Donnerstag (w) 
 11.00 Laberweinting Ministrantenprobe für Gründonnerstag und Karfreitag 
 18.00 Laberweinting bis 19.00 Beichtgelegenheit  
 19.30 Laberweinting Hl. Messe vom letzten Abendmahl 

für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
Lothar Schnierle für + Alfred Zehentbauer & Cousin Gerhard Wegmann 
Fam. Georg Buchner für + Eltern & Angehörige 
Fam. Huber/Müller für + Schwester z. Sttg. 

 anschl. bis 23.30 Ölbergwache 
Anbetung vor dem Allerheiligsten 

 21.00 bis 21.30 Pfarrgemeinderat   
 21.30 bis 22.00 Frauenbund 
 22.00 bis 22.30 Landjugend 
 22.30 bis 23.30 Gebetskreis 

 Freitag, 14.04. KARFREITAG (r) – Strenger Fast- und Abstinenztag 

 4.30 Laberweinting Pilgersegen - Fußwallfahrt nach Altötting 
 9.00 Haader Kreuzweg  
 anschließend Beichtgelegenheit 
 9.00 Laberweinting Kreuzweg  
 10.00 Laberweinting Kreuzweg für Kinder 

Kinder dürfen Blumen zur Verehrung des Kreuzes mitbringen 
 15.00 Laberweinting FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI 

Wortgottesdienst 
Kreuzverehrung 
Kommunionfeier 

 anschließend Öffnung des Heiligen Grabes 
 17.00 bis 18.00  Osterbeichte 
 bis 19.00 Stille Anbetung 
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 Samstag, 15.04. KARSAMSTAG – Tag der Grabesruhe des Herrn  
 9.00 Laberweinting Ministrantenprobe 
 anschl. Ministranten gehen um „rote Eier“ 
 14.00 Laberweinting Anbetung und Grabeswache beim Heiligen Grab   
 anfangs gestaltet für Kinder, besonders Erstkommunionkinder 
 bis 16.00 Osterbeichte  
 16.30 Laberweinting Einsetzung des Allerheiligsten   

  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 21.00 Laberweinting FEIER DER OSTERNACHT 

Wir versammeln uns am Osterfeuer 
und ziehen mit der Osterkerze in die 
dunkle Kirche. Christus, der diese Nacht 
erleuchtet mit dem Licht seiner Gnade, 
wird die Herzen aller Gläubigen erhel-
len: 
Exsultet - Wortgottesdienst -  
Tauffeier - Eucharistiefeier  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Martin 

  Claudia Scheufler für + Kindergärtnerin Sr. M. Edelburg 
  Mariele Hartl für + Ehemann & Vater z. Sttg. 

OSTERSONNTAG A 
1. Lesung: Apg10,34a.37-43 
2. Lesung: Kol 3,1-4 
Evangelium: Joh 20,1-18 
 

Da kam auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und ging in das Grab 
hinein. Er sah die Leinenbinden liegen und das Schweißtuch, das auf 
dem Kopf Jesu gelegen hatte; es lag aber nicht bei den Leinenbinden, 
sondern zusammengebunden daneben an einer besonderen Stelle. 

 Sonntag, 16.04. OSTERSONNTAG (w) 
  Der Herr ist auferstanden, Halleluja!                                                    

Er ist wahrhaft auferstanden, Halleluja! 
 8.30 Franken Hl. Messe, Fam. Baumann/Laubner 

für + Adolf Baumann 
Fam. Eisenhut/Huber für + Eltern & 
Tante Fanny 

 8.00 Haader Rosenkranz 
 8.30 Haader Hl. Messe, Johann Wild für + Schw. Magdalena Wimmer 
 9.45 Eitting Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Paktistenbund für + Sebastian Wellenhofer 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Cilly Zrenner für + Mutter 

Franz Xaver Singer für + Eltern, Schwiegereltern & Tante 
Imkerverein Laberweinting für + Mitglieder 
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Neues Meßgewand für die Expositur Franken 
In den letzten Jahren wurden eini-
ge Meßgewänder der Expositur St. 
Nikolaus in Franken und der Filiale 
St. Stephanus in Neuhofen erneu-
ert. Die Zisterzienserinnen der Ab-
tei St. Josef in Thyrnau haben die 
neuen Meßgewänder gestickt. In 
den letzten Tagen kam das schwar-
ze Meßgewand, das für die Requien 
in der Expositur Franken verwendet 
werden wird. 
Im Requiem feiern wir den leben-
digen Glauben an die Auferste-
hung. Das Ostermotiv unterstreicht 
diese Hoffnung. 
Maria von Magdala begegnet am 
Ostermorgen dem Auferstandenen, 
den sie zuerst mit dem Gärtner 
verwechselt. Sie ist die erste Oster-
zeugin, weshalb sie in der Ostkirche 
Apostolin der Apostel genannt 
wird. Im Jahr 2016 erhob Papst 
Franziskus ihren Gedenktag zu ei-
nem Fest. 
Sie erkennt Jesus als er sie direkt anspricht, sie bei ihrem Namen 
nennt. Da will sie ihn berühren, doch Jesus sagt, halte mich nicht fest. 
Geh aber zu meinen Freunden und verkündige, was du gesehen und 
erlebt hast. 
Es ist eine Erfahrung die wachsen und reifen muss. Die Ranken, die das 
Bild umschließen stehen dafür. Auch im Leben jedes Einzelnen müssen 
die wertvollen Erfahrungen wachsen und reifen. So dass die Hoffnung 
auf Auferstehung zum Fundament des Lebens werden kann. 
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Participatio actuosa –   
Aktive Teilnahme der Laien am Dienst der Kirche 
Seit der liturgischen Erneuerung nach dem zweiten vatikanischen Kon-
zil (1962-65) und der Würzburger Synode (1975) sind drei wichtige li-
turgische Dienste neben den Mesnern und Ministranten hervorgeho-
ben worden, die auch an die Stelle der sogenannten niederen Weihen 
traten: 

Kommunionhelfer 
Der Kommunionhelfer hilft bei der Austeilung der Kommunion in der 
Messfeier oder im Wortgottesdienst, darf das Allerheiligste aussetzen 
und auch an die Kranken austeilen. Die Beauftragung durch den Bi-
schof betont die Bedeutung des Dienstes. Der Dienst ist in vielen 
Pfarrgemeinden selbstverständlich geworden. 

Lektor 
Der Dienst der Verkündigung des Wortes Gottes ist ein wertvoller 
Dienst, den gläubige Laien im Gottesdienst erfüllen. In seinem Wort ist 
Gott unter uns gegenwärtig und will die Herzen der Menschen anrüh-
ren. Deshalb ist es ein wichtiger Dienst.  
Schon der Kirchenlehrer Augustinus merkte an: „Sagt mir, was ist mehr 
wert: das Wort Gottes oder der Leib Christi?“ Beides ist wertvoll und 
wichtig und öffnet uns Zugänge zu seiner liebenden Gegenwart. 

Kantor 
Auch wenn der Dienst oft nur am Rande wahrgenommen wird, ist er 
doch zentral. Musik und Gesang im Gottesdienst ist nicht nur Hinter-
grund- oder Begleitmusik, sondern hat eine kerygmatische Bedeutung, 
also eine verkündigende. Ein Teil der Lieder (sogenanntes Ordinarium) 
hat feste Texte bzw. Textbestandteile (Gloria, Heilig). 
Der Kantor singt den Antwortpsalm zwischen den beiden Lesungen 
und den Ruf zum Evangelium. Die verkündigende Psalmodie setzt das 
in der Lesung gehörte in den Kontext alttestamentlichen Betens wie es 
uns im Buch der Psalmen überliefert ist. 
Ich freue mich, dass wir seit der Fastenzeit drei engagierte Kantoren 
(Alfons Roider, Gerhard Englbrecht und Moritz Englbrecht) in der 
Pfarrkirche haben, die so die Feier des Gottesdienstes vertiefen. 
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 Montag, 17.04. OSTERMONTAG (w) 
 8.30 Neuhofen Hl. Messe, Fam. Johann Köglmeier für + Verwandtschaft 

Maria Grundner zu Ehren der Muttergottes & nach Meinung 
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei und Expositur 

 8.00 Haader  Rosenkranz 
 8.30 Haader Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Fam. Albert Zehentbauer für + Eltern & Verw. 

Anna Glöbl & Richard Klement für + Schwester Maria 
 10.45 Laberweinting Zwergerlgottesdienst mit Emmausgang 

 Dienstag, 18.04. DER OSTEROKTAV (w) 
 19.00 Neuhofen Hl. Messe, entfällt 
 18.30 Haader Rosenkranz  
 19.00 Haader Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Donnerstag, 20.04. DER OSTEROKTAV (w) 
 18.00 Laberweinting Anbetung vor dem Allerheiligsten      
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Gottfried Hundhammer für + Eltern & Bruder 

Fam. Roßberger für + Elsbeth Roßberger z. Geb. 
 19.00 Haader Hl. Messe, entfällt 

 Freitag, 21.04. DER OSTEROKTAV (w) 
 18.00 Laberweinting Vesper, entfällt   

 Samstag, 22.04. DER OSTEROKTAV (w) 
 18.30 Laberweinting Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Anneliese Hartl für + Eltern & Schwiegereltern 
  Ingeborg Hügel für + Eltern Frieda & Alois Meier 

Ilse Gschweng mit Kinder für + Ehemann & Vater z. Sttg. 
2. Sonntag der Osterzeit A 
1. Lesung: Apg 2,42-47 
2. Lesung: 1. Petrus 1,3-9 
Evangelium: Joh 20,19-31  

Am Abend dieses ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor 
den Juden die Türen verschlossen hatten, kam Jesus, trat in ihre Mitte 
und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch! Nach diesen Worten zeigte er 
ihnen seine Hände und seine Seite. Da freuten sich die Jünger, dass sie 
den Herrn sahen. 

 Sonntag, 23.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT – Weißer Sonntag (w)   
 8.30 Franken Hl. Messe, Anna Huber mit Fam. für + Ehemann & Vater z. Namenstag 

Fam. Eisenhut/Huber für + Vater z. Sttg. 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, mit Übergabe der Erstkommuniongewänder 

Rosalinde Höglmeier für + Eltern z. Sttg. des Vaters 
Erwin Huber für + Vater & Schwiegereltern 
Fam. Schweiger-Beck für + Tochter Marie & Vater Ludwig 
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 Montag, 24.04. der 2. Osterwoche (w) 
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Elfriede Ottl für + Maria Zankl 

 Dienstag, 25.04. HL. MARKUS, Evangelist (r) 
 18.00 Laberweinting Schülermesse, Reinhard Röhrner für + P. Dr. Martin Geißl-

reiter OFMCap 
 19.00 Franken Hl. Messe, entfällt 
 18.30 Haader Rosenkranz  
 19.00 Haader Hl. Messe, Alfons Zehentbauer für + Vater z. Sttg. 

Donnerstag, 27.04. der 2. Osterwoche (w) 
 18.00 Laberweinting Anbetung vor dem Allerheiligsten      
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Fam. Johann Knott für + Bruder & Schwagern 

Gerhard & Lydia Englbrecht für + Sohn Markus z. Namenstag 
Elfriede Ottl für + Ehemann & Eltern 

 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Fam. Georg Schuller für beids. + Eltern & Großeltern 

 Freitag, 28.04. der 2. Osterwoche (w) 
 18.00 Laberweinting Vesper 

 Samstag, 29.04. HL. KATHARINA VON SIENA, Ordensfrau (w) 
 13.00 Eitting Trauung Monika & Stefan Margezeder  
 18.30 Laberweinting Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Adolf Würzbauer für+ Ehefrau & Eltern 

Gottfried Hundhammer für + Eltern & Bruder 
Hermann Ringlstetter für beids. + Eltern & Brüder 

2. Sonntag der Osterzeit A 
1. Lesung: Apg 2,42-47 
2. Lesung: 1. Petrus 1,3-9 
Evangelium: Joh 20,19-31 
 

Am Abend dieses ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor 
den Juden die Türen verschlossen hatten, kam Jesus, trat in ihre Mitte 
und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch! Nach diesen Worten zeigte er 
ihnen seine Hände und seine Seite. Da freuten sich die Jünger, dass sie 
den Herrn sahen. 

 Sonntag, 30.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT (w)   
 8.30 Franken Hl. Messe, Hermine Späth für + Vater z. Sttg. 

Lukas & Lena Hetzenecker für + Großeltern 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.00 Laberweinting Hl. Messe zur Erstkommunion, Pfarrgottesdienst für die 

Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Martin 
musikalisch gestaltet mit dem Kinderchor 

 17.30 Laberweinting Dankandacht 
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A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
Gewänderübergabe an die Erstkommunionkinder 
Weißen Sonntag bekommen die Erstkommunionkinder wieder die Al-
ben für die Feier der Erstkommunion im Gottesdienst überreicht. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist am Montag und am Donnerstag von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und am Freitag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.  
Am Mittwoch habe ich meinen freien Tag  
und bitte Sie alle um Rücksichtnahme darauf. 
In der Osterwoche ist das Pfarrbüro geschlossen. In dringenden Fällen 
rufen Sie bitte die Notfallnummer 08772-804 23 50 an. 
Osterkarten der Pfarrei 
In diesem Jahr können Sie Osterkarten mit Kuvert auf denen 
das Glasbild Auferstehung aus der Aussegnungshalle in 
Franken zu sehen ist erwerben. 
Fußwallfahrt Laberweinting - Altötting 
Am Karfreitag, 14. April um 4.30 Uhr beginnt wieder die 
Fußwallfahrt von Laberweinting nach Altötting an der 
Kreuzung nach Haader mit dem Pilgersegen.  
Weitere Informationen bei Marion Feldmayer Tel. 09423-200760 
Osterkerzen 2017 
Die Osterkerzen sind in diesem Jahr aus Bienen-
wachs. Gemäß dem Exsultet, dem Osterlob, in dem 
das köstliche Wachs der Bienen für diese Kerze be-
sungen wird.  
Die Imker haben über den Benediktinerbruder Cle-
mens OSB die Kerzen besorgt und in diesem Jahr ge-
stiftet.  
Ein herzliches Vergelt’s Gott an Frau Schnellinger 
und Frau Hundhammer für die Gestaltung der dies-
jährigen Osterkerzen. Der Christus im Kreuz der Os-
terkerze ist aus der Kerze heraus gearbeitet. Die Ker-
ze ist verwundet, Ostern macht Mut die eigene 
Wunde zu zeigen. 


